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Bezirksliga Herren Mitte 2

ESV Wolfenbüttel : TSV Mechtshausen 
Sonntag, 03.03.2024, 14:00 Uhr

Zieba beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Am 14. Spieltag der Bezirksliga Herren Mitte 2 traf der ESV Wolfenbüttel am Sonntagnachmittag auf
die Gäste vom TSV Mechtshausen. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:3
als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Möhrig und Zieba,
die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Michael Zieba, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen umkämpften Erfolg feierten Möhrig / Sadlo beim 11:6, 8:11, 11:3, 11:13, 11:4
gegen Brandes / Rensen, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Kurz mussten
sie zittern, aber letztlich waren Waldhofer / Künzel bei ihrem 3:1 gegen Kiehne / Mönnecke doch
überlegen. Zieba / Mahler konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Rensen /
Fiedler beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Sebastian
Möhrig beim 11:6, 7:11, 11:9, 11:9 gegen Mark Kiehne doch überlegen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Klaus Waldhofer seinem Gegner Jens Brandes letztlich beim 1:3 in der im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Spielstand von 4:1
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte dagegen Michael Zieba beim 3:0 gegen Thomas Rensen. Glücklich über seinen Fünf-Satz-
Sieg gegen Sascha Mönnecke war daraufhin der Gastgeber Daniel Sadlo. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Michael Mahler gelang es anschließend Bernd Rensen zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Nicht ganz mithalten konnte Sascha Künzel, beim 7:
11, 11:9, 8:11, 7:11 gegen Markus Fiedler, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Jens Brandes war derweil der Gastgeber Sebastian Möhrig, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem
Papier als sehr offen. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Klaus Waldhofer in der
Partie gegen Mark Kiehne. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:10 (Waldhofer) und 17:10 (Kiehne). Michael Zieba machte
mit Sascha Mönnecke beim 11:2, 13:11, 12:10 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher,
obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Durch
den Ausgang dieses Einzels hat Mönnecke nun 14 Siege und 8 Niederlagen in seiner Bilanz für die
aktuelle Saison stehen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg des ESV Wolfenbüttel geht es nun im nächsten Spiel am 09.03.2024 gegen den
SV Union Salzgitter III, während der TSV Mechtshausen am 15.03.2024 gegen den SV Union
Salzgitter III antritt.

 Statistik:
 ESV Wolfenbüttel
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Doppel: Möhrig / Sadlo 1:0, Waldhofer / Künzel 1:0, Zieba / Mahler 1:0 
Einzel: S. Möhrig 2:0, K. Waldhofer 0:2, M. Zieba 2:0, D. Sadlo 1:0, M. Mahler 1:0, S. Künzel 0:1 

 TSV Mechtshausen
Doppel: Kiehne / Mönnecke 0:1, Brandes / Rensen 0:1, Rensen / Fiedler 0:1 
Einzel: J. Brandes 1:1, M. Kiehne 1:1, S. Mönnecke 0:2, T. Rensen 0:1, M. Fiedler 1:0, B. Rensen 0:
1


